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Auszug: 
 
Chronologie: Müntzer und Luther im Bauernkrieg  
 
1483:  Geburt Luthers 
1486:  Geburt Andreas Bodensteins von Karlstadt 
1486:  Geburt Friedrichs des Weisen  
um 1490:  Geburt Thomas Müntzers  
1497:  Geburt Philipp Melanchthons  
1500:  Geburt des späteren Kaisers Karl V 
 
1502: Der Kampf um das göttliche Recht: der Bundschuh. Verschwörung in Bruchsal 
und Untergrombach im Bistum Speyer unter Führung von Joß Fritz (Franz 59f) 
 
1506: Immatrikulation von Müntzer in Leipzig  
 
1510: Promotion von Andreas Karstadt in Wittenberg zum Doktor der Theologie  
 
1512: Studium von Müntzer in Frankfurt/Oder  
 
1513: Anstellung von Müntzer als Hilfslehrer in Aschersleben und Halle, 
Priesterweihe in der Diözese Halberstadt 
 
1514: Schwäbischer Bauernaufstand des „Armen Konrad“ (Franz 36ff) 
Der Arme Konrad zu Bühl in Baden (ebd. 53ff) 
 
1514: Müntzer mit einem Altarlehen an der Kirche St. Michaelis in Braunschweig  
 
1515: Müntzer wird Propst am Kanonissenstift in Frose  
 
1517 und 1518: 
Aufenthalt von Müntzer in Wittenberg, Begegnungen  mit Luther, Melanchthon  und 
anderen Theologen  
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April/Mai: Müntzer als Predigtvertreter von Franz Günther in Jüterbog. Konflikt mit 
den dortigen Franziskanern wegen ihrer Flugschrift gegen die in der Stadt predigenden 
Lutheraner 
(ThMA 3, 39 ff) 
Luther nimmt in einem Brief vom 15. Mai an den Minoritenkonvent Müntzer in Schutz 
(ebd. 54; Mülhaupt 11) 
 



Juni/Juli:  
Müntzer bei der Disputation von Luther und Eck in Leipzig anwesend 
Luther empfiehlt Müntzer als Prediger in Zwickau  
 
Sommer 1919 – Mai 1920: Aufenthalt Müntzers  im Zisterzienserinnenkloster Beuditz 
bei Weidenfels,  
intensives eigenes Studium 
 
 
1 5 2 0 
 
17. Mai:  
Erste Predigt von Müntzer in Zwickau als Vertreter des Sylvius Egranus  (ThMA 3, 57) 
 
20. Mai: 
Tumult während der zweiten Predigt von Müntzer in Zwickau (ebd. 59 
 
Auseinandersetzungen Müntzers in Zwickau mit den Franziskanern und vor allem mit 
Sylvius Egranus 
(Pfarrer von 1517-1521 in Zwickau), in: Propositiones probi viri de Egrani (MSB, 531 
ff) 
Bemühungen des Rates um Beilegung der Streitigkeiten mit den Franziskanern (ThMA 
3, 63 ff)  
 
13. Juli: 
Brief Müntzers an Luther (MSB, 357 ff; ThMA  2, 44 ff) 
 
3. September: 
Der Bürgermeister von Zwickau verteidigt in einem Brief an Spalatin das Vorgehen 
Müntzers gegen die Franziskaner (ThMA 3, 69f) 
 
5. September: 
Egranus wieder Prediger an St. Marien in Zwickau (ebd. 70) 
 
1. Oktober:  
Müntzer wird Prediger an der St. Katharinenkirche in Zwickau (ebd. 71) 
 
Predigthörer von Müntzer vertreiben den katholischen  Pfarrer Niklas Hofer (ebd. 72 ff) 
 
Zwei Zwickauer Predigten und Predigtentwürfe von Müntzer (MSB, 517 ff),  
darunter: Von der Menschwerdung Christi“, Predigt über das Gleichnis vom 
Schalksknecht, Auslegung von 1. Korinther 7,  Über die Taufe, Über die Nachfolge 
Christi, Abendmahlslied, Psalm 119) 
 
Anfang November: 
Luther an Thomas Müntzer (ThMA 2,  59) 
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Die Zwickauer Propheten in Wittenberg, darunter Nikolaus Storch.  
Zwischenzeitliche Rückkehr Luthers von der Wartburg nach Wittenberg 
 
Januar: Johann Agricola an Müntzer (ThMA 2, 68) 
Antwort von Müntzer (ebd. 71f) 
Antwort von Agricola (ebd. 72 ff) 
 
17. Januar:  
Müntzer an Bürgermeister und Rat von Neustadt an der Orla (ThMA 2, 68 ff)  
 
Februar: Zunahme der Streitigkeiten mit Egranus. Unruhen in Zwickau, 
Brief von Egranus an Müntzer (ebd. 76 ff) 
 
Gedichte auf Müntzer (ThMA 3, 81 ff), Schmähschriften auf Egranus (ebd. 90 ff)  
 
6. März: 
Zwickauer Rat warnt vor Unruhe und Aufruhr (ebd. 80) 
 
Frühjahr: 
Müntzer an seinen Vater (ebd. 79f) 
 
Müntzer an die Ratsherren aller Städte Böhmens (ebd. 80 ff) 
 
13. April: 
Letzte Predigt von Müntzer in Stolberg (ebd. 111f) 
 
16. April 
Müntzer durch den Rat aus Zwickau entlassen, Tumulte wegen seiner Entlassung (ebd.  
93ff) 
 
21. April: 
Abschiedspredigt des Egranus  
(Angebliche Propositionen des Egranus , MSB, 513 ff)  
 
26. April: 
Flucht aus Zwickau, Reise durch Böhmen über Saaz nach Prag 
 
4. Mai: 
Luther auf der Wartburg  
 
18. Mai:  
Brief von Egranus an Luther (ThMA 3, 98; Mülhaupt 13) 
 
8. Juni: 
Müntzer an Stübner (ThMA 2, 82 ff) 
 
15. Juni: 
Brief Müntzers an Michael Ganßau (ebd. 87 ff; MSB, 371) 
Brief Müntzers an Nikolaus Hausmann (MSB, 371 ff; ThMA 2, 89 ff)  



 
21. Juni:   
Feierlicher Einzug Müntzers in Prag 
Über seinen Aufenthalt (ThMA 3, 105 ff) 
 
Ende Oktober: 
Müntzer verzichtet auf das Altarlehen in Braunschweig (ThMA 2, 114f) 
 
November:  
Das „Prager Manifest“ von Müntzer, kürzere und längere Fassung (MSB, 491ff, 495 ff; 
Wehr 39ff; Lateinische Fassung MSB, 505 ff) 
 
Dezember: 
Unruhen in Wittenberg, Ankunft der „Zwickauer Propheten“ (Niklas Storch und 
Markus Stübner)  
 
Dezember:  
Müntzer muss Prag verlassen  
 
Müntzers Rückweg über Nordhausen, Halle, Jena, Erfurt, Weimar nach Glaucha, 
dort von Dezember bis März 1523 Beichtvater im Zisterzienserinnenkloster 
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Januar 1522: 
Luther: „Eine treue Vermahnung Martini Luther zu allen Christen, sich zu hüten vor 
Aufruhr und Empörung“ (MA 4, 9ff) 
 
6. März:  
Rückkehr Luthers von der Wartburg 
 
9. – 16. März 1522: 
Invokavitpredigten Luthers: Acht Sermone, gepredigt zu Wittenberg in den Fasten 
(MA 4, 33ff) 
 
29. März: 
Brief Müntzers an Melanchthon (MSB, 379 ff; ThMA 2, 127 ff) 
 
29. April – 2. Mai: 
Besuch und Predigten von Luther in Zwickau (WA 10)  
 
5. Mai:  
Brief Luthers an Spalatin mit Urteil über Müntzer (Mülhaupt 15) 
 
14. Juli: 
Müntzer an einen ungenannten Kritiker (ThMA 2, 139 ff) 
 
August 1522 – April 1523:  
Der Ritterkrieg (Sickingensche Fehde) 
 



20./21. Dezember: 
Müntzer an Karlstadt, 
Karlstadt an Müntzer (ThMA 2, 150 ff) 
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Luther: „Von weltlicher Obrigkeit…“ (MA 5, 7ff) 
Luther: „Ordnung eines gemeinen Kastens“ (ebd. 43ff) 
 
Ostern – August 1523:  
Müntzer Prediger in Allstedt am Kyffhäuser (Bezirk Apolda) 
Drei große liturgische Entwürfe zur Kirchenreform unter Beteiligung der Gemeinde: 
„Deutsch-evangelische Messe“, „Ordnung und Berechtigung des Deutschen Amtes zu 
Allstedt“, „Von dem gedichteten Glauben“ (MSB, 157 ff, 207 ff, 217 ff; Wehr, 51ff, 56ff; 
62ff) 
 
19. März: 
Müntzer: „An unbekannte Anhänger in Halle“ (Wehr 148f; ThMA 2, 154 ff) ) 
 
5. April:  
Heirat Müntzers mit Ottilie von Gersen (ThMA 3, 122f) 
 
Juni:  
Brief Luthers an Müntzer    ? 
 
9.  Juli: 
Brief Müntzes an Luther (MSB, 389 ff; ThMA 2, 160 ff)  
 
18. Juli:  
Brief Müntzers an die Brüder zu Stolberg  (ebd. 173 ff; MSB, 392) 
 
29. Juli: 
Müntzer an Karlstadt (ebd. 187 ff) 
 
Sommer: 
Müntzer an einen unbekannten Empfänger (ebd. 191 ff)  
 
3. August:  
Brief Luthers an Spalatin mit Urteil über Müntzer (ThMA 3, 123f; Mülhaupt 16f) 
 
13. September: 
Predigt von Müntzer gegen den Grafen Ernst von Mansfeld 
 
21. September: 
Beschwerde des Grafen über Müntzers Predigt beim Schosser und Rat (ThMA 3, 124f) 
Schosser (Amtmann) Hans Zeitz und Rat zu Allstedt lehnen gegenüber Graf Ernst von 
Mansfeld eine Verhaftung Müntzers und Simon Haferitz ab (ThMA 3, 125) 
 
 
 



22. September: 
Brief von Müntzer an den Grafen Ernst von Mansfeld (MSB,393f; ThMA 2, 194 ff; 
Wehr 149f) 
 
24. September:  
Graf Ernst von Mansfeld bittet Kurfürst Friedrich den Weisen um Verhaftung 
Müntzers  
(ThMA  3, 127f) 
 
Herbst: Gründung eines christlich-radikalen Geheimbundes „Getreulicher Bund 
göttlichen Willens“ (einschließlich von Mansfelder Bergknappen) 
 
4. Oktober: 
Verantwortungsschrift von Müntzer gegenüber dem Kurfürsten  
(MSB, 395 ff; Wehr 150ff; ThMA 2, 199 ff) 
 
11. Oktober:  
Friedrich der Weise teilt Ernst von Mansfeld mit, Müntzer wolle sich in Zukunft aller 
Attacken gegen den Grafen enthalten (ThMA 3, 130f)  
 
4. – 14. November: 
Aufenthalt des Kurfürsten auf Schloss Allstedt, Gespräche mit Allstedter Predigern und 
Johann Lang aus Erfurt  
 
2. Dezember:  
Müntzer an Hans Zeiß, Schosser des Amtes Allstedt (MSB, 397f; ThMA 2, 208 ff) 
 
14. Dezember: 
Müntzer an den Eislebener Hüttenherren Christoph Meinhard (ebd. 218 ff)  
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Luther: „An die Ratsherren aller Städte, dass sie christliche Schulen aufrichten und 
halten sollen“ 
(MA 5, 81ff) 
 
Luther: „Dass Eltern die Kinder zur Ehe nicht zwingen noch hindern und Kinder ohne 
der Eltern Wille sich nicht verloben sollen“ (ebd. 105ff) 
 
Luther: „Von Kaufhandlung und Wucher“ (ebd. 113ff) 
 
Beginn des Aufstandes im Schwarzwald (Eschbach, Kreis Müllheim)  
(Franz  85ff) 
 
Aufstände im Bistum Bamberg, in der Schweiz und im Schwarzwald (ebd. 89ff) 
 
Anfang 1524: 
Müntzer an einen ungenannten Empfänger (ThMA 2, 222 ff) 
 
 



27. Februar: Rat zu Erfurt an Herzog Johann von Sachsen (ebd. 481f) 
 
Mitte März: 
Müntzer an Georg (Amandus) (ThMA 2, 214 ff)  
 
24. März:   
Zerstörung der Mallerbacher Marienkapelle des Klosters Naundorf durch den 
christlich-radikalen Geheimbund unter Müntzer  
(Zum Konflikt um Mallerbach: ThMA 2, 509 ff)  
 
11. April: 
Schosser, Schultheiß und Rat zu Allstedt an Kurfürst Friedrich (ThMA 2, 512 ff) 
 
16. April:  
Die Weinsberger Bluttat. Bericht des Pfarrers Johannes Herolt (Franz 335ff) 
 
24. April:  
Bericht des Götz von Berlichingen über seine Teilnahme am Bauernkrieg (geschrieben 
kurz vor seinem Tode 1562) (Franz 336ff) 
 
13. Mai: 
Martin Seligmann an Müntzer (ThMA 2,234 ff) 
 
24. Mai: 
Schosser, Schultheiß und Rat an Herzog Johann (ebd. 516f) 
 
25. Mai:  
Aufruhr in Eschbach (Kreis Müllheim) (ebd. 85ff) 
 
26. Mai:   
Aufstand in Forchheim (Artikel: Franz 315) 
29. Mai: 
Hans Zeiß an Herzog Johann (ThMA 2, 517 ff) 
 
30. Mai:   
Aufstand in St. Blasien ? 
 
2. Hälfte Mai: 
Christoph Meinhard an Müntzer (ebd. 239; MSB, 402 ff) 
Müntzer an Meinhard (ebd. 240 ff) 
 
7. Juni:  
Rat und Gemeinde zu Allstedt an Herzog Georg von Sachsen (MSB, 404 ff; Wehr 157f) 
 
13. Juni: 
Schulheiß, Rat und Gemeinde zu Allstedt an Hans Zeiß (ThMA 2, 519f) 
Schultheiß, Rat, Kämmerer und ganze Gemeinde zu Allstedt an den Schösser (ebd. 520) 
Schultheiß und Rat zu Altstedt an Hans Zeiß (ebd. 521) 
 
14. Juni: 
Schultheiß, Rat und Gemeinde zu Allstedt an Hans Zeiß (ebd. 521f)  



 
Um 14. Juni:  
Rat und Gemeinde zu Allstedt an Herzog Johann von Sachsen (ebd. 252 ff) 
 
18. Juni: 
Brief Luthers an Herzog Johann Friedrich über Müntzer (ThMA 3, 139; Mülhaupt 17) 
 
19. Juni: 
Schosser Hans Zeiß an Herzog Johann (ThMA 2, 522 ff) 
 
22. Juni: 
Herzog Johann an Kurfürst Friedrich (ebd. 524f) 
 
23. Juni:  
Stühlinger Aufstand (Franz  85ff) , Bildung einer paramilitärischen Organisation in 
Verbindung mit der Stadt Waldshut und ihrem Pfarrer Balthasar Hubmayer 
 
24. Juni: 
Nach Müntzers „Bundespredigt“ bewaffnet sich der Allstedter Bund  ? 
 
25. Juni:  
Kurfürst Friedrich an Herzog Johann (ThMA 2, 525f) 
 
26. Juni: 
Schosser Hans Zeiß an Kurfürst Friedrich (ebd. 526 ff) 
 
27. Juni: 
Kurfürst Friedrich an Schultheiß, Rat und Gemeinde zu Allstedt (ebd. 530 ff) 
 
Juli: 
Die gemeinde zu Orlamünde an die Allstedter (MSB, 571 ff)  
4. Juli:   
Brief von Luther an Johann Briesmann (Königsberg) mit Hinweis auf die 
Gewaltbereitschaft der „Propheten und Sekten“ (Mülhaupt 18) 
 
7. Juli: 
Friedrich der Weise beauftragt Herzog Johann von Sachsen, den Druck von 
Müntzerischen Schriften zu überwachen (ThMA 3, 141f) 
 
13. Juli:  
Brief von Müntzer an Herzog Johann (Wehr 159; ThMA 2, 259 ff) ) 
 
13. Juli:   
„Fürstenpredigt“ von Müntzer vor Herzog Johann und Kurfürst Johann Friedrich in 
der Kapelle des Allstedter Schlosses  (MSB, 241 ff; Wehr 82ff; Reclam 17ff; Fl. 87ff; 
Hinrichs  3ff)  
Ende Juli: Druck der „Fürstenpredigt“  
 
Brief Müntzers an Herzog Johann von Sachsen (MSB, 407 ff; ThMA 2, 259 ff) 
 
 



15./22. Juli:  
Müntzer:  
„An die Gottesfürchtigen zu Sangerhausen (MSB, 408f) 
„An die verfolgten Christen in Sangerhausen“ (MSB, 411 ff; ThMA 2, 265 ff, 277 ff) 
und an den Rat von Sangerhausen (MSB, 409f; ThMA 2,  281 ff) 
 
Um 16. Juli: 
Bericht der Sangerhäuser Ratsdelegation an Herzog Georg (ebd. 274 ff)  
 
17. Juli: 
Müntzer an Karlstadt (ebd. 285f) 
Antwort von Karlstadt (ebd. 287 ff) 
 
18. Juli:  
Ittinger Klause gestürmt 
 
19. Juli: 
Die Gemeinde Christi zu Orlamünde an die zu Allstedt (ebd. 292 ff) 
 
20.Juli:  
Beginn des Aufstands im Schwarzwald (Franz 89ff) 
 
22. Juli:  
Brief von Müntzer an den Schlösser Zeiss (MSB, 416 ff; ThMA 2, 297) 
Brief von Hans Zeiß an Müntzer (ebd. 297) 
Brief von Thomas Müntzer an Hans Zeiß (ebd. 297 ff; MSB, 419 ff) 
Brief von Zeiß an Müntzer (ebd. 311) 
Brief Müntzers an Zeiß (ebd. 311 ff) 
 
Juli:   
Luther: „Ein Brief an die Fürsten von Sachsen von dem aufrührerischen Geist“  
(Al 7, 149ff; MA 4, 61ff; Mülhaupt 20-26) 
 
Antwort von Müntzer:  
„Schutzschrift und Antwort wider das geistlose, sanft lebende Fleisch in Wittenberg“  
(MBS,  321 ff; Hinrichs 71ff) 
 
25. Juli:  
Müntzer an den Schösser Zeiss (MSB, 421 ff; ThMA 2, 316 ff; Wehr 168 ff) 
 
28. Juli:  
Bericht vom Schösser Hans Zeiß über Müntzers Predigt an Herzog  Johann von Sachsen  
(ThMA 3, 146 ff; Franz 485 ff) 
 
2. Hälfte Juli: 
Thomas Müntzer an die Mansfelder Bergleute (ThMA 2, 324) 
 
31. Juli:  
Brief Luthers an Spalatin mit der Verurteilung Müntzers (ThMA 3, 150) 
 
 



31. Juli / 1. August:  
Verhör von Müntzer in Weimar vor Herzog Johann   
Berichte über die Verhöre (ebd. 151ff) 
 
3. August: 
Brief von Müntzer an Friedrich den Weisen (MSB, 430 ff; ThMA 2, 330 ff; Wehr 174ff) 
 
Die Allstedter fordern von Friedrich dem Weisen ein öffentliches Verhör von Müntzer 
(ThMA 3, 157f) 
 
Um 3. August: 
Thomas Müntzer an die Gemeinde zu Allstedt (ThMA 2, 335 ff) 
 
Um 4. August: 
Thomas Müntzer an den Rat von Allstedt (ebd. 238 ff)  
 
6. August: 
Herzog Johann von Sachsen unterrichtet Kurfürst Friedrich den Weisen über das 
Verhör Müntzers und der Allstedter Verantwortlichen (ThMA 3, 158 ff)  
Herzog Johann an Friedrich den Weisen (ThMA 2,263 ff) 
 
7. August: 
Thomas Müntzer an die Ratsherrn von Allstedt (ebd. 340f, MSB, 432 ff) 
 
7. / 8. August:   
Müntzer flieht von Allstedt nach Mühlhausen (Berichte: ThMA 3, 175ff) 
 
9. August: 
Herzog Johann an Schosser Hans Zeiß (ThMA 2,308 
 
15. August:  
Müntzer an die Allstedter (MSB, 434 ff; ThMA 2, 341 ff; Wehr 176ff)  
 
19. August:   
Müntzer und Heinrich Pfeiffer in Mühlhausen, 
Bericht der Mühlhäuser Chronik: Heinrich Pfeiffer und die Unruhen in Mühlhausen 
(Franz 475ff; Pfeifers Rückkehr und Müntzers erster Aufenthalt, ebd. 489ff)  
 
August: 
Müntzer an den Rat von Nordhausen (MSB, 573 ff)  
 
21. August 1524:  
Warnung Luthers in einem Sendbrief an den Bürgermeister, den Rat und die Gemeinde 
Mühlhausen vor Müntzer als falschen Propheten, der „Mord und Aufruhr und 
Blutvergießen bringt.“  
(ThMA 3, 171f; Mülhaupt 27ff) 
 
24. August: 
Hans Zeiß berichtet dem Kurfürsten über die Flucht Müntzers aus Allstedt (ThMA 3, 
175 ff) 
 



25. August: 
Bericht von Hans Zeiss über die Flucht von Müntzer an Herzog Johann (ebd. 178 ff; 
Franz 488f) 
 
Ende August: 
Kurfürst und Johann von Sachsen berichten Herzog Georg von Sachsen über das 
Verhör Müntzers in Weimar und über seine Flucht aus Allstedt (ThMA 3, 183f) 
 
September:  
Elf Mühlhäuser Artikel von Müntzer und Pfeiffer zur Umgestaltung der städtischen 
Verhältnisse  
(Franz 491ff; Fl. 37ff) 
 
5. September: 
Zwei Briefe von Züricher Brüdern an Müntzer (ThMA 2, 347 ff) 
 
14. September 1524:  
Predigt Luthers über das Prüfen der Geister (WA 15) 
 
22./23.  September: 
Stellungnahme der Leineweber zu Mühlhausen nebst einem Brief Müntzers an die 
Kirche zu Mühlhausen (ThMA 2, 366 ff; MSB, 447f)  
 
Zwischen 22. und 24. September: 
Thomas Müntzer und Heinrich Pfeiffer an die Gemeinden des Mühlhäuser 
Reichsterritoriums 
(11 Artikel) (ebd. 371 ff) 
 
Um den 24. September: 
Gründung des „Ewigen Bundes Gottes“ in Mühlhausen  
 
27. September: 
Ausweisung von Müntzer und Pfeiffer aus Mühlhausen  
 
Oktober / November:  
Aufenthalte von Müntzer in Bibra und Nürnberg  
 
Dezember: 
Besuch Müntzers bei Johannes  Oekolampad in Basel 
Aufenthalt im Klettgau und Hegau während der Bauernerhebungen am Oberrhein  
 
Dezember: Hochverursachte Schutzrede“ (Reclam 117ff; Fl. 105ff) 
 
24. Dezember 1524:  
Aufstand der Baltringer, Beschwerden von Dörfern des Baltringer Haufens  (Franz 
152ff) 
 
Dezember:  
Pfeiffers Rückkehr nach Mühlhausen (ebd. 494ff) 
 
 



Müntzers Schriften 1524: 
 
„Ausgedruckte Entblössung des falschen Glaubens“ (MSB, 265 ff; Reclam, 58ff) 
„Vom gedichteten Glauben“ (MSB, 217 ff; Wehr, 62ff) 
„Protestation oder Entbietung Thomas Müntzers zu Stolberg am Harz, Seelwärters zu 
Allstedt, seine Lehre betreffend und zum Anfang von dem rechten Christenglauben und 
der Taufe.“ (MSB, 225 ff; Wehr, 69ff) 
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Anfang des Jahres: 
Brief Müntzers an Christoph Meinhard in Eisleben über seine Vertreibung aus Sachsen 
(ThMA 2, 383 ff)  
 
11. Januar:  
Klagen von Untertanen des Stiftes Kempten über widerrechtliche Standesminderung 
(Franz 124f) (“Leibeigenschaftsrodel“) 
 
Ende Januar:   
Luther: „Wider die himmlischen Propheten, von den Bildern und Sakrament“  
(Al 4, 133ff; MA 4, 71ff) 
„Das ander Teil wider die himmlischen Propheten vom Sakrament“ (ebd. 205 ff) 
 
9. Februar:   
Schwäbischer Bund verhandelt mit den  Baltringern  
 
14. Februar:  
Tag zu Sonthofen: Allgäu bekennt sich zum göttlichen Recht. Bildung einer 
„Christlichen Vereinigung“   
? 
15. Februar:  
Truchseß Georg von Waldburg, oberster Feldherr des Schwäbischen Bundes erklärt  
den Hegauer Bauern den Krieg wegen Landfriedensbruch 
 
21. Februar:   
Beginn des Zuges des Herzogs Ulrich  
 
24. Februar:  
Die Allgäuer Artikel (Franz 166f; Fl. 41f) 
 
Eingabe der Memminger Dörfer an den Rat von Memmingen (Franz 168ff) 
 
24. Februar – 3. März:  
Die Memminger Artikel (ebd. 168ff) 
 
27. Februar:  
Bekenntnis der Baltringer zum Göttlichen Recht   
Sebastian Lotzer als Feldschreiber der Baltringer 
 
 



28. Februar:   
Der Baltringer Haufe an Bürgermeister und Rat der Stadt Ehingen (Franz 174) 
 
Müntzer wird Pfarrer an der Marienkirche in Mühlhausen  
Thomas Müntzers Wirken in Mühlhausen von Ende Februar bis Mai 1525: (ThMA 3, 
201 ff) 
 
6. März:   
Entwurf der Bundesordnung  der Bauern in Oberschwaben ( Franz 193ff) 
 
Landesordnung der Oberschwäbischen Bauern (ebd. 198ff) 
 
7. März:   
Die Oberschwäbischen Haufen an den Schwäbischen Bund (ebd. 191) 
 
Allgäuer Bundesordnung (ebd. 195ff) 
 
9. – 15. März: 
Einführung der Reformation in Mühlhausen  
 
11. März: Georg Witzel an Müntzer (ThMA 2, 391 ff)  
 
März: 
Müntzer an ehemalige Mitglieder des Allstadter Bundes (ebd. 387 ff; MSB, 450f) 
 
15. März:  
Bescheid des Memminger Rates auf die Artikel der Memminger Bauern (ebd. 171ff) 
 
16. März: 
Absetzung des alten Rats in Mühlhausen. Am nächsten Tag wird der „Ewige Rat“ ins 
Leben gerufen  
 
19. März:   
Die zwölf Artikel der Bauernschaft (Franz 174ff; Fl.9ff) (Sebastian Lotzer als Verfasser) 
(Schrift hat 28 Auflagen, die Bundesordnung 11) 
Ort der vielen Verhandlungen und der Bauernparlamente: die Kramerzunftstube in 
Memmingen  
 
Zusammenschluss der drei Haufen der Baltringer, der Allgäuer und der Bodenseeer als 
„Christliche Vereinigung“.  
 
März:  
Schwörartikel der Christlichen Vereinigung (ebd. 197f) 
Predigtordnung der christlichen Vereinigung (ebd. 198) 
 
März:   
Landesordnung der Oberschwäbischen Bauern (ebd. 198ff) 
 
22. März:   
Aufstand im Gebiet der Stadt Rothenburg und im Taubertal (Franz 321ff) 
 



25. März:  
Beschwerden der Bauernschaft Rothenburgs an den Rat der Stadt (Franz 328ff) 
 
26. März:  
 Johannes Pfeiffer zieht mit militärischem Aufgebot nach Langensalza  
 
1. – 3. April:  
Aufstände in Würzburg, Schwäbisch-Hall und Nördlingen 
 
Anfang April:  
Plünderungszug der Allgäuer Bauern (Franz  203ff) 
 
Die Gemeinde Mühlhausen an den Rat von Nordhausen (ThMA 2, 398 ff)  
 
4. April:   
Erste Schlacht im „Bauernkrieg“  bei Leipheim in der Nähe von Ulm  (Franz 205ff) 
 
6. April:  
Neuer Aufstand im Hegau und Schwarzwald  
Artikel der Stühlinger Bauern (Franz 101ff; Fl. 17ff) 
 
11. April:   
Brief Luthers an Amsdorf (Mülhaupt, 29) 
 
12. April:   
Schlacht bei Wurzach (Franz  210f) 
 
14. April:  
Brief Friedrich des Weisen an seinen Bruder über Gottes Willen im Bauernkrieg (ebd. 
501f) 
 
15. – 17. April:  
Das Treffen von Gaisbeuren und Weingarten (ebd. 211ff) 
 
16. April:   
Der Weingartener Vertrag zwischen dem Schwäbischen Bund und den Bauern am 
Bodensee und im Allgäu, mit Luthers Stellungnahme (Franz 216ff; Fl. 55ff) 
 
18. April:  
Die Forderungen der Württembergischen Bauern (Franz 420f)  
 
20. April - 4. Mai:    
Reise Luthers durch die Aufstandsgebiete mit Melanchton und Agricola nach Mansfeld 
(Graf Albrecht) zur Einweihung einer Schule und mit Aufenthalten in Stolberg, 
Nordhausen, Erfurt, Weimar, Orlamünde, Kahla, Jena, Wallhausen, Seeburg 
 
17. – 20. April:   
Luther: „Ermahnung zum Frieden auf die 12 Artikel“, Anfang Mai erschienen 
(Al. 7, 162ff; MA 5, 123f; BE 4, 100ff)  
 
 



24. April: 
Kurfürst Friedrich an Hans Zeiß (ThMA 2, 308 ff)  
 
Kurfürst Friedrich an Friedrich von Witzleben (ebd. 310f) 
 
24. – 27. April:   
Feldordnung der fränkischen Bauern (Ochsenfurter „Neue Ordnung“) (Fl. 63ff) 
 
25. April:   
Erhebung der Stadt Langensalza gegen den Rat, Müntzer und Pfeiffer  
kommen mit 300-400 Mühlhausener zu Hilfe, anschließend planlose 
Plünderungen und Brandschatzungen von Klöstern und Schlössern.  
Müntzer als Feldprediger des Aufstands 
 
25./26. April:   
Brief von Müntzer an die Allstedter (MSB, 454 ff; Franz  502ff) 
 
26. April: 
Heinrich Pfeiffer an die Gemeinde zu Langensalza (ThMA 2, 112) und Antwort der 
Gemeinde zu Langensalza (ebd. 403)  
Müntzer an ehemalige Mitglieder des Allstedter Bundes (ebd. 403  ff) 
 
26./27. April:  
Müntzer: „Manifest an die Mansfelder Berggesellen“ (Wehr 179 ff, Fl. 121f) 
 
27. April: 
Müntzer im Namen des Mühlhäuser Haufens an die Aufständischen in Merxleben 
(ThMA 2, 417ff) 
 
Um 28. April: 
Die Gemeinde zu Frankenhausen an den Mühlhäuser und Thüringer Haufen (ebd. 425) 
 
28./29. April: 
Müntzer und Heinrich Pfeiffer an den Rat zu Heiligenstadt (ebd. 427f) 
 
Um 28. April: 
Die Gemeinde zu Frankenhausen an den Mühlhäuser und Thüringer Haufen (ebd. 425) 
 
 
29. April:   
Müntzer: „An die Gemeinde Frankenhausen“ (ebd. 425ff; MSB, 457f; Franz 506f) 
 Müntzer an den Grafen  Ernst von Hohnstein (ebd. 428f) 
 
„An die Versammlung gemeiner Bauernschaft“ (Fl. 145ff) 
 
30. April: 
Die Gemeinde zu Mühlhausen an die Gemeinde zu Langensalza (ThMA 2, 429f) 
 
Ende April:  
Bauernaufstände in Schwaben, Franken und Thüringen 
Die Forderungen der Württembergischen Bauern (Franz 420f) 



Ende April:  
Luther Vorwort und Nachwort zum „Vertrag zwischen dem löblichen Bund zu 
Schwaben und den zwei Haufen der Bauern“ (BE 4, 140ff; Franz  216ff) 
 
29. April:  
Müntzer an die Gemeinde Frankenhausen  (Franz 506f) 
 
1. Mai:   
Luther erhält den Vertrag zwischen den Bauern und dem Truchsess von Waldburg 
 
2. Mai: 
Brief der Allstedter an Herzog Johann von Sachsen (ThMA 2, 416f) 
 
3. Mai:  
Graf Günther XL. Von Schwarzburg-Blankenburg an Müntzer (ebd. 430f)   
Antwort Müntzers (ebd. 431 ff)  
 
1. – 7. Mai:  
Müntzer zieht mit Aufständischen ins Eichsfeld  
 
Mai:   
Wendel Hiplers Beratungsplan für den Bauerntag in Heilbronn  (Franz 370ff) 
 
Mai:  
Artikel der fränkischen Bauernschaft (Fl. 43) 
 
4. Mai:   
Brief Luthers an Johann Rühel (MA 5, 145ff; Al 10, 148 ff) 
 
Brief von Müntzer an Graf Günther von Schwarzburg (MSB, 459; ThMA 2, 431f; Franz  
511) 
 
5. Mai:  
Tod des Kurfürsten Friedrich des Weisen 
 
Brief von Müntzer an Graf Günther von Schwarzburg (Franz 511) 
 
Bericht von Hans Zeiss über den Bauernaufstand (ebd. 511ff) 
 
6. Mai: 
Das Landvolk der Pflege Sangerhausen an Thomas Müntzer (ThMA 2, 434 ff) 
 
Die Hauptleute des Werrahaufens an Thomas Müntzer und die Mühlhäuser (ebd. 436) 
 
7. Mai:   
Hans Zeiss berichtet Kurfürst Friedrich den Weisen über den Stand des Aufruhrs 
(Franz 515ff) 
 
Müntzer an die christlichen Brüder von Schmalkalden (MSB, 461) 
 
Müntzer an den Werrahaufen im Lager von Eisenach (ThMA 2, 437f) 



Die christliche Gemeinde und Versammlung zu Frankenhausen an die christlichen 
Väter und Brüder zu Mühlhausen  (ThMA 2, 438 ff; Franz 518f) 
 
8. Mai:  
Artikelbrief der Schwarzwälder Bauern (Franz 235f; Fl. 15f) 
 
Müntzer an den Ewigen Rat von Mühlhausen (ThMA 2, 440 ff; MSB, 462) 
 
Müntzer an den Rat zu Sondershausen (ebd. 442 ff; MSB, 462)  
 
9. Mai:  
Aufruf der Gemeinde zu Mühlhausen (ebd. 444f) 
 
Müntzer an die christliche Versammlung zu Großenehrich (ebd. 445f) 
 
Müntzer an die ganze Gemeinde zu Eisenach (ebd. 446 ff; MSB, 463f)  
  
Ausgabe der „Ermahnung zum Frieden“ von Luther mit dem Anhang „Auch  
wider die räuberischen und mörderischen Rotten der Bauern“  
(Al 7, 198ff; MA 4, 148ff; BE 4, 132ff)  
 
Johannes Cochläus: Antwort auf Luthers Schrift wider die räuberischen und 
mörderischen Rotten der Bauern (Fl.171ff) 
 
Johannes Agricola: Ein nützlicher Dialog zwischen einem Müntzerischen Schwärmer 
und einem evangelischen frommen Bauern (Fl. 201ff) 
 
Beginn des Aufstands in Tirol unter Michael Gaismair  
 
Artikel der Stadt Erfurt mit Luthers Stellungnahme (Franz 540ff; Fl. 45ff) 
 
Müntzer an die Eisenacher (MSB, 463f; Wehr 181f) 
 
Nach 9. Mai: 
Georg Witzel an Müntzer (ThMA 2, 449f) 
 
10. Mai:  
Müntzer zieht mit Anhängern nach Frankenhausen  
 
Landgraf Philipp von Hessen und Herzog Georg von Sachsen ziehen mit 
Braunschweigischen Söldnern nach Frankenhausen  
 
Müntzer an die christliche Versammlung zu Großenehrich (ThMA 2,450)  
 
Graf Albrecht von Mansfeld an die Bauernschaft zu Frankenhausen (ebd. 456 ff) 
 
11. Mai: 
Christliche Versammlung zu Frankenhausen an Graf Albrecht von Mansfeld (ebd. 458f) 
 
Die christliche Versammlung und Gemeinde Gottes in Großenehrich an Müntzer  
(ebd. 451 ff; MSB, 464 ff) 



 
Müntzer an Graf Günther XI. von Schwarzburg-Blankenburg (ebd. 455; MBS, 467 ff) 
 
11./12. Mai:  
Müntzer an die christliche Gemeinde zu Walkenried (ebd. 455f) 
Antwort am 23. Mai: Christliche Gemeinde zu Walkenried an Thomas Müntzer (ebd. 
474 ff) 
 
Graf Albrecht von Mansfeld an die christliche Versammlung zu Frankenhausen (ThMA 
2, 456) 
 
12. Mai:  
Schlacht bei Böblingen und Sindelfingen, Sieg des Schwäbischen Bundes (Franz 431ff) 
 
Graf von Schwarzburg-Blankenburg an Müntzer (MSB, 467; ThMA 2, 460) 
Müntzers Antwort (ebd. 467 ff)  
 
Müntzers Sendbrief an Graf Albrecht von Mansfeld (ebd. 461 ff; Wehr 182 ff) 
 
Müntzers Sendbrief an Graf  Ernst von Mansfeld (ebd. 465 ff; Wehr 184)) 
 
13. Mai:  
Graf Ernst von Mansfeld an Herzog Georg von Sachsen (ebd. 473 f) 
 
Müntzer an die ganze Gemeinde zu Erfurt (ebd. 476 ff; MSB, 471f; Wehr 184f) 
 
Die christliche Gemeinde in Frankenhausen bittet Erfurt um Hilfe (ebd. 479 ff; Franz 
522) 
 
Die Gemeinde zu Walkenried an Müntzer (MSB, 470; ThMA 2, 474 ff) 
 
Simon Hoffmann und die christliche Gemeinde zu Frankenhausen an die ganze 
gemeinde in Erfurt ( 
/ThMA 2, 479 ff) 
 
14. Mai:  
Rede von Florian Geyer in Rothenburg über die Ziele der Bauern (Franz 365 ff)) 
 
15. Mai: 
Die Brüder von Frankenhausen an die Fürsten (ThMA 2, 486 ff) 
 
Die Fürsten an die Brüder von Frankenhausen (ebd. 488 ff) 
 
Schlacht bei Frankenhausen (Franz 522ff) 
 
Gefangenennahme und Folterung Müntzers auf Schloss Heldrungen (ThMA 3, 247 ff) 
 
Aussagen über die Schlacht von Hans Hut (ebd. 522f), des Landgrafs Philipps Bericht 
(ebd. 523), des Grafen  Philipps von Solms Bericht (ebd.524ff), des Hermann Gyssens 
Bericht (ebd. 526f) und des 
Wolf von Schönburgs Bericht (ebd. 527f) 



 
16. Mai:  
Müntzers Bekenntnis (ThMA 3, 265ff; MSB, 543 ff;  Franz 531ff) 
 
Vernichtung der elsässischen Bauern bei Zabern (Franz  246 ff) 
 
17. Mai:  
„Widerruf“ von Müntzer (ThMA 3, 273f; MBS, 550) 
 
Müntzers Brief an die Mühlhäuser aus der Gefangenschaft in Heldrungen  
(ebd. 491 ff; Wehr 185f; Franz 525f) 
 
17. – 22. Mai:  
Luther „Eine schreckliche Geschichte und ein Gericht Gottes über Thomas Müntzer“, 
mit Abdruck von drei Briefen Müntzers vom 26.April an die Allstedter,  vom 12. Mai an 
den katholischen Grafen Ernst von Mansfeld und an den lutherfreundlichen Grafen 
Albrecht von Mansfeld  (Mülhaupt  34f) 
18. Mai:  
Kurfürst Ludwig V von der Pfalz bittet Melanchthon um ein Gutachten über die 12 
Artikel (Antwort nach Luthers Stellungnahme und nach Niederwerfung der 
Thüringischen Bauern), 
Melanchthons Stellungnahme (Franz 179 ff; Fl, 125ff)  
 
Friedrich Weigandt: Reichsreformentwurf für die fränkische Bauernschaft  
(ebd. 374ff; Fl. 69ff) Weigandts Begleitschreiben an Hipler (Fl. 77f) 
 
21. Mai:  
Johann Rühl über Müntzers Widerruf (ThMA 3, 251; Franz  528f) 
 
22. Mai:   
Kurfürst Ludwig V von der Pfalz zieht siegreich in Bruchsal ein 
 
23. Mai:  
Brief von Luther an Joh. Rühel (Al 10, 151f) 
 
25. Mai:   
Mühlhausen ergibt sich (Franz 537ff) 
 
26. Mai:   
Weiterer Bericht Rühels über Müntzer (ebd. 529ff) 
 
26. Mai:  
Ein Bericht von Rühel an Luther über das Verhör Müntzers und sein Verhalten in der 
Gefangenschaft  
(ThMA 3, 257ff; Mülhaupt 32f)  
 
27. Mai:   
Hinrichtung von Thomas Müntzer und Heinrich Pfeiffer im Lager von  Görmar,  ihre 
Köpfe vor den Toren von Mühlhausen aufgespießt (ThMA  3, 259ff) 
 
 



30. Mai :   
Brief von Luther an Johann Rühel (ThMA 3, 263; MA 5, 153ff; Al 10, 153f; Mülhaupt  
33) 
 
2. Juni:  
Schlacht bei Königshofen (Franken), Sieg des Schwäbischen Bundes   
 
4. Juni:   
„Verantwortung D. Martin Luthers auf das Büchlein wider die 
räuberischen und  mörderischen Bauern, getan am Pfingsttage im Jahre 1525“  
(Al 7, 198ff; MA 5, 155ff 
 
4. Juni:  
Brief von Hermann Mühlpfort, Bürgermeister zu Zwickau, an Magister Roth zu 
Wittenberg über das Verhalten Luthers zum Bauernkrieg (Franz  583ff) 
 
5. Juni:  
Beginn des Rachefeldzuges des Markgrafen Casimir von Brandenburg gegen die Bauern 
(Franz 397ff) 
 
8. Juni:  
Massenhinrichtungen in Würzburg durch den Schwäbischen Bund  
 
12. Juni:  
Tiroler Landtag in Innsbruck  
 
Juni:   
Herzog Georg über das Ende Müntzers und Pfeiffers (ebd. 540) 
 
13. Juni:  
Heirat Luthers mit Katharina von Bora, getraut von Bugenhagen im Beisein u. a. von 
Justus Jonas und Lucas Cranach  
 
Mitte Juli:   
Luther: „Ein Sendbrief von dem harten Büchlein wider die Bauern“  
(Al 7, 201ff; MA 5, 158ff; BE 4, 144ff) 
 
21. Juli:  
Brief von Luther an Albrecht, Kurfürst zu Mainz (MA 5, 177ff; Al 10, 160f) 
 
15. August:   
Brief von Luther an Johannes Briesmann (Mülhaupt  37) 
 
19. August: 
Ottilie von Gersen an Herzog Georg von Sachsen (ThMA 2, 504 ff)  
 
27. August: 
Predigt Luthers: Eine Unterrichtung, wie sich die Christen in Moses schicken sollen  
(Al 5, 93ff; BE 2, 206ff) 
 
 



30. August:  
Markgraf Casimir und Markgraf Georg von Brandenburg: Urteil über die Predigt des 
Evangeliums nach dem Bauernkrieg (Franz 587ff) 
 
Dezember:  
Strafartikel des Schwäbischen Bundes gegen die Bauern im Schwarzwald (Franz, 578f); 
Das Ende des Aufstandes im Schwarzwald (ebd. 579ff) 
 
26. Dezember: 
Brief Luthers an Bürgermeister und Rat von Nürnberg (Kastner, 79ff) 
 
Luther: „Sendschreiben an die Christen in Livland“ (Al 4, 17ff) 
 
 
1 5 2 6 
 
April:   
Michael Gaismairs Landesordnung (Franz  285ff; Fl. 79ff)) 
 
„Ein Ratschlag Doktor Martini Luther, wie man eine beständige Ordnung in der 
christlichen Gemeine anfangen und vollenden soll“ (MA 5, 161ff) 
 
Luther: „Ob Kriegsleute auch in seligem Stande leben können“  
(Al 7, 52ff; MA 5, 169ff; BE 4, 172ff) 
 
17. August:   
Dank von Kaiser Karl V an den Obersten Feldhauptmann des  
Schwäbischen Bundes Truchseß Georg von Waldburg (Franz 582f) 
 
18. August:  
Ratschlag des Speyerer Reichstags gegen die Missbräuche (ebd. 539ff) 
 
27. August:   
Abschied des Reichstages zu Speyer (ebd. 598ff) 
 
16. Oktober:   
Jacob Fugger über den Bauernkrieg (ebd. 592) 
 
Mühlhausen im Jahre 1525 (Chronik) (ebd. 489ff) 
 
Kesslers Bericht (Chronik des Bauernkrieges) (Fl. 215ff) 
 
Aussagen Luthers über Müntzer nach dem Bauernkrieg (Mülhaupt  37ff) 
 


